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QUALIFIKATION

Chance für mehr Weiterbildung verpasst
Qualifizieren statt entlassen – unter diesem Motto

stand die Ausweitung der Kurzarbeit. Gerade von

derWirtschaftskrise getroffene Unternehmen haben

die auftragsarme Zeit jedoch nicht für mehr

Weiterbildung genutzt.

Die Idee ist so einfach wie plausibel: Wenn es wegen der kon-
junkturellen Flaute weniger zu tun gibt, könnten Beschäftig-
te die Zeit zur Fortbildung nutzen. Da die Unternehmen gro-
ßes Interesse an qualifiziertem Personal haben, wäre zu
erwarten, dass sie Weiterbildungsmaßnahmen nach Kräften
fördern, um am Ende gestärkt aus der Krise hervorzugehen.
Doch tatsächlich hat weniger als ein Drittel der Betriebe sei-
ne – nicht staatlich geförderten – Weiterbildungsaktivitäten
von Mitte 2008 bis Mitte 2009 ausgeweitet. Dies ist das Er-
gebnis einer Betriebsrätebefragung des WSI.* Das Institut
befragte gut 2.300 Betriebsräte in Betrieben ab 20 Beschäf-
tigten. Die wichtigsten Ergebnisse:

Die Mehrheit hat ihr Weiterbildungsangebot unverändert
gelassen. 69 Prozent der Betriebe, die nicht besonders unter
der Krise zu leiden hatten, haben seit Juli 2008 nicht mehr,
aber auch nicht weniger für Weiterbildung getan. In Betrie-
ben, die nach Einschätzung der Betriebsräte von der Krise be-
troffen sind, lag die Quote derer, die ihre Fortbildungsan-
strengungen unverändert ließen, bei 57 Prozent.

Krisenbetroffene Betriebe haben ihre Fortbildungsaktivi-
täten häufiger zurückgefahren. Das gilt für 24 Prozent der
von der Krise gebeutelten Betriebe. Unter den nicht betroffe-
nen Betrieben reduzierten nur 9 Prozent den Umfang der be-
trieblichen Fortbildung.

Damit „lässt sich sagen, dass die Krise sich eher ein-
schränkend als fördernd auf die betriebliche Weiterbildung
auswirkt“, so WSI-Forscherin Claudia Bogedan. In Krisen-
zeiten konzentrieren Unternehmen sich auf ihr Kerngeschäft
und scheuen die Kosten der Fortbildung: 46 Prozent der Be-
triebe, die Weiterbildung reduziert oder zumindest nicht aus-
geweitet haben, waren Qualifizierungsmaßnahmen zu teuer.
Neben dem Kostenargument spielt auch eine Rolle, dass es
aus Arbeitgebersicht in vielen Betrieben keinen Bedarf gibt:
Fast ein Drittel der Betriebsräte gab an, dass dem Arbeitge-
ber „unklar“ sei, welche Bildungsaktivitäten nötig wären.

Oft fehle es an einer mittel- bis langfristigen Personalpla-
nung, schreibt Bogedan. So existiere in 53 Prozent der Be-
triebe nicht einmal ein Personalentwicklungsplan. Immerhin

hätten die Betriebe in der Krise aber auf vielfältige Weise ver-
sucht, Beschäftigung zu halten. Dies sei ein erster Schritt zu
einer längerfristigen Planung, die künftig stärker um Fort-
und Weiterbildung ergänzt werden könne. Denn der Nutzen
von Weiterbildung ist Bogedan zufolge wissenschaftlich un-
umstritten. �

*Fort- und Weiterbildung in den zurückliegenden 2 Jahren; Angaben der Betriebsräte;
repräsentativ für Betriebe mit mehr als 20 Beschäftigten und Betriebsrat
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Kaum mehr Bildungsangebote
Betriebsräte: Die Teilnahme an Fort- und Weiterbildung
seit Juli 2008 in...
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Weiterbildungsangebote hatten Betriebe in der Branche...
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